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 n  Zielgruppe
Haupt- und Ehrenamtliche aus kirchlichen bzw. caritati-
ven Einrichtungen, Vereinen und Organisationen, die in 
Verantwortung für Menschen stehen

Die Teilnahme ist auf 15 Plätze begrenzt.

 n  Referentin
Dr. Marion Schwermer

Diplom-Psychologin, Diplom-Theologin, Supervisorin 
(DGSv zertifiziert), Organisationsberaterin (wertimpuls. 
Organisationsberatung), Lehrbeauftragte für Pastoral-
theologie an der Universität Bonn, langjährige beruf-
liche Leitungs- und Führungserfahrung, Begleitung von 
Veränderungsprozessen

 n  Tagungsort
Katholisch-Soziales Institut
Bergstraße 26
53721 Siegburg

 n  Veranstaltungsleitung
André Schröder, KSI

 n  Informationen und Anmeldung
Sabine Häusler, KSI
Telefon: 02241 / 2517 - 408
haeusler@ksi.de

 n  Kosten
Regulärer Preis 155,00 €
Mehrfachbucher 140,00 € pro Veranstaltung
Preis für Ehrenamtliche   65,00 €
Mehrfachbucher   55,00 € pro Veranstaltung

inkl. Übernachtung, Vollpension, Kaffeepausen vor- und 
nachmittags

WEITERE INFORMATIONEN

Bitte ausgefüllte Anmeldung auf der Rückseite an 
untenstehende Telefaxnummer oder per Post in einem 
freigemachten Umschlag an das Katholisch-Soziale 
Institut senden.

Gerne können Sie Ihre Anmeldung auch per E-Mail an 
Frau Sabine Häusler richten: haeusler@ksi.de

Anmeldungen erbeten bis zwei Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn.

Wir freuen uns auf Sie!

ANMELDUNG
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PROGRAMM

 n    Praxiswerkstatt 
Als Christ authentisch sein 
in Beruf und Ehrenamt

Was ist das spezifisch Christliche an der Arbeit in 
kirchlichen Einrichtungen, Verbänden und Organisa-
tionen und wie kann es gelingen, in der täglichen 
Arbeit das eigene Christsein authentisch zu leben?

Überall dort, wo Menschen Verantwortung überneh-
men, geht es darum, Situationen zu analysieren und 
kritisch zu reflektieren, um wirkungsvoll und nachhal-
tig handeln zu können. Der Beginn liegt im ersten 
Schritt, der oft in Gedanken schon da ist, aber den 
Weg ins Handeln nicht findet.

Mit dem Weiterbildungsangebot der Reihe Als Christ 
authentisch sein in Beruf und Ehrenamt bringen wir 
praktische Erfahrungen, empirische Handlungstheorien 
und pastoraltheologische Gedanken zusammen, um 
ein neues Verständnis von Entschiedenheit zu entwi-
ckeln. Dabei werden christliche Wege der inneren 
Ausrichtung und der Präsenz im Alltag sowie der 
christliche Auftrag zum Handeln einbezogen. 
Im Gespräch werden die persönlichen Fähigkeiten 
bewusst gemacht und erweitert.

Sie sind herzlich eingeladen!

PROGRAMM

 n  Programmstruktur

Freitag

Bis 17:00 Uhr Anreise/Bezug der Zimmer
 17:00 Uhr Begrüßung und Einstieg
 17:30 Uhr Seminareinheit 1
 18:30 Uhr Abendessen
 19:30 Uhr Fortsetzung Seminareinheit 1
 21:00 Uhr Abschluss, informeller Ausklang

Samstag

 Ab 7:00 Uhr Frühstücksbuffet
 9:00 Uhr Seminareinheit 2
 12:30 Uhr Mittagessen
 14:00 Uhr Seminareinheit 3
 16:00 Uhr Feier des Glaubens
 17:00 Uhr Ende/Abreise

Der genaue Programmablauf wird gemeinsam mit den 
Teilnehmenden festgelegt.

 n  Die Termine in der Jahresübersicht

Präsent sein in der Welt

15. März 2019, 17:00 Uhr bis 
16. März 2019, 17:00 Uhr 
Kurs-Nr.: 9776

Die Welt zeigt sich heute in einer unübersichtlichen, 
widersprüchlichen Meinungsvielfalt, die Christen und 
Christinnen dazu verleitet, sich in eine Gemeinschaft 
Gleichgesinnter zurückzuziehen. Doch der christliche 
Glaube lädt in der Verbundenheit mit Gott dazu ein, 
der Welt mit einem weiten Herzen, Lebendigkeit und 
Freiheit zu begegnen, sich auf sie einzulassen und sich 
ihr auszusetzen. AN
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PROGRAMM

Vertrauen jenseits von Macht und Sicherheit

3. Mai 2019, 17:00 Uhr bis 
4. Mai 2019, 17:00 Uhr 
Kurs-Nr.: 9772

Kirche verliert immer mehr die selbstverständliche 
Macht, christliches Handeln nach Innen vorzugeben 
und sich selbst nach außen zu definieren. Doch 
christliche Existenz kann gerade im Handeln Stärke 
entfalten, wenn sie die Ohnmacht, Unsicherheit und 
die Grenzen des Menschen ernst nimmt und sie mit 
Gott teilt.

Position beziehen und solidarisch sein

20. September 2019, 17:00 Uhr bis 
21. September 2019, 17:00 Uhr 
Kurs-Nr.: 10840

Alltägliche Entscheidungssituationen machen 
Menschen oftmals hilflos und abhängig von den 
Kompetenzen anderer. Doch kann sich durch den 
christlichen Glauben eine Klarheit einstellen, die 
Handlungsorientierung bietet und durch die sich 
Situationen wirkungsvoll verändern lassen.

Entschieden handeln

6. Dezember 2019, 17:00 Uhr bis 
7. Dezember 2019, 17:00 Uhr 
Kurs-Nr.: 9773

Die Übereinstimmung von Denken, Sprechen und Han-
deln gilt heute als ein gesellschaftlich anerkanntes 
Zeichen für ein überzeugendes Christentum. Menschen 
wie Franz Meurer oder Sr. Lea Ackermann sind be-
kannte Beispiele eines solchen authentisch gelebten 
Christseins. Doch auch im Kleinen und Alltäglichen 
lassen sich Fähigkeiten entdecken und stärken, durch 
die Denken und Handeln zu einem wirksamen Aus-
druck der eigenen Glaubensüberzeugung werden.


